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Die Breitensportabteilung hat am 08.06.2018 ihr 50-jähriges Bestehen nachgefeiert mit 
einem tollen Programm für Jung und Alt wurde bis in die späte Abendstunden rund um die 
Jagstzeller Festhalle gesportelt. Für die Kleinsten gab es einen Turngeräteparcour, für alle 
Altersklassen unterschiedliche Läufe und abends konnte man sich bei Zumba, Tabata und 
Intervall-Training noch so richtig auspowern.  
Die Breitensportabteilung möchte auch weiterhin bzw. zukünftig ein 
generationenübergreifendes Programm anbieten für Jung und alt und die Dauerangebote 
durch noch mehr Sonderkurse ergänzen. Aufgrund der guten Erfahrungen mit den 
Sonderkursen für Erwachsene wurde entschieden, sich speziell diesem Bereich noch mehr 
anzunehmen und auszubauen. Dominik Bundschuh hat sich auf die Suche gemacht nach 
weiteren Übungsleitern und Trendsportarten für alle Generationen. Seine Suche hat sich 
gelohnt, er hat mehrere Übungsleiter für Sonderkurse gewinnen können. Auch die 
Abwicklung der Sonderkurse hat Dominik dankenswerterweise toll vereinfacht  - seit April 
kann man sich online direkt für jeden Kurs anmelden – selbstverständlich sind die Kurse wie 
seither für aktive SV-Mitglieder kostenlos. Wir erhoffen uns durch diese Neuerung und das 
noch breitere und abwechslungsreichere Sportangebot noch mehr Leute für den SV 
Jagstzell bzw den Breitensport zu gewinnen. Desweiteren wird derzeit eine mögliche 
Zusammenarbeit mit einem Fitnessstudio in Ellwangen diskutiert. Selbstverständlich bleiben 
die sehr gut besuchten und altbewährten Dauerangebote auch weiterhin erhalten und wir 
sind sehr froh und dankbar, dass wir diese 2 festen Kurse durch Übungsleiter aus unseren 
eigenen Reihen anbieten können. Leider musste Christine Schlosser sowohl ihren 
Zumbakurs für Erwachsene als auch die Zumbakurse für Kinder aus gesundheitlichen 
Gründen streichen.  
Im Bereich des Kindersports hat sich der SV erneut „über Jagstzell’s Grenzen“ hinaus einen 
Namen gemacht, in dem die Gruppierungen des Kinderturnens erneut gemeinsam an deb 
Crailsheimer Hallenmannschaftswettbewerb erfolgreich teilgenommen haben und erste 
Plätze mit nach Hause brachten. Hier hat sich wieder einmal mehr gezeigt, was durch gutes 
Teamwork zu erreichen ist.  
Unsere Showgruppen „Dorfkinder“ und Jakro’s haben auch im vergangenen Sportjahr den 
SV Jagstzell bei öffentlichen Veranstaltungen der Gemeinde repräsentiert und durch ihr 
Können beeindruckt. Ganz speziell möchten wir hier nochmals die tollen Auftritte bei der 
Veranstaltung von „Musica“ in der Gemeindehalle hervorheben wofür der SV sehr viel Lob 
von allen Seiten bekommen hat.   
Eine Premiere erlebten die Kindergartenkinder beim diesjährigen Ferienprogramm: Es wurde 
seitens des Eltern-Kind-Turnens eine Olympiade nur für Kindergartenkinder angeboten – 
dies wurde mit großer Teilnahme gedankt.  
Damit auch die Kindergartenkinder nicht zu kurz kommen, gibt es seit kurzem eine neue 
Tanzgruppe – extra für Kindergartenkinder – die Jagsthüpfer.  



 
Dass die Zusammenarbeit im Jugendbereich innerhalb des Vereins sehr gut funktioniert, 
zeigte sich aufs Neue bei der von Fußball und Breitensport organisierten 
Jugendweihnachtsfeier welche wieder mit sehr großer Teilnehmerzahl stattgefunden hat. Der 
Kinderfasching wurde ebenfalls in bewährter Weise von der Abteilung Breitensport 
organisiert und war wie immer ein voller Erfolg.   

 

Ab September hat die Breitensportabteilung folgendes im Angebot:  

Frauenturnen    Brigitte Fauser 

Jedermann Turnen   Jochen Francz  

Eltern Kind Turnen Sarah Hornetz 
Christine Walter 
Barbara Ruck  

Kindergartenturnen  Martina Junker, 
Eva Müller  
Nadine Kurz  
Tamara Brünnler 
Carina Hauber  
 

Jagsthüpfer Christine Walter 
Barbara Ruck  
Steffi Müller  

Dorfkinder Annegret Schenk  
Claudia Wagner 

Jakro‘s     Jochen Francz 

Fitkids und Teens Ulrike Schenk 
Marion Welk 

Leider wird Annegret Schenk als 2. Abteilungsleiterin nicht mehr weitermachen, weshalb ich 
mich ganz herzlich bei ihr bedanken möchte für ihren tollen Einsatz für die Abteilung 
Breitensport.  

Desweiteren möchte ich mich bei allen Übungsleiterinnen und Übungsleitern der 
Breitensportabteilung ganz herzlich bedanken für die vielen ehrenamtlichen Stunden und 
den Einsatz für den SV Jagstzell.  
Ein großes Dankeschön gebührt Petra und Dominik – Dominik ganz besonders denn er hat 
den Erwachsenenbereich überarbeitet und durch seine mühevolle Recherche bekommt der 
SV Jagstzell hoffentlich noch viele weitere sportbegeisterte Leute. Die Weichen für eine tolle, 
abwechslungsreiche und sportive Zukunft im Breitensport sind gestellt, jetzt hoffen wir, dass 
das neue Konzept gut angenommen wird.  

Es sind alle herzlich eingeladen sich das Onlinekurssystem auf der Homepage des SV 
anzuschauen und sich für Sonderkurse anzumelden. Für Fragen bzgl der Bedienung stehen 
wir jederzeit zur Verfügung.  
 
 

                                                                      



 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



Ein Trainer weniger! 

Die Zahl der Trainingswilligen hat sich gegenüber den letzten Jahren nicht wesentlich 
gesteigert. Neue Gesichter haben diejenigen ersetzt die dann dem Training wieder 

ferngeblieben sind. Viele Jugendliche die mit der Gründung der Kickboxabteilung 
begonnen haben sind nun in der Lehre oder in dem „halbstarken“ Alter, dass man zum 
einen keine Zeit zum trainieren hat oder es einfach nur „uncool“ ist. 

Wie bereits im letzten Bericht erwähnt, bleibt ein Stamm an begeisterten Sportlern, 
welcher mehr oder weniger regelmäßig am Freitagabend zum Training erscheint, dem 
Verein treu. Benedikt Berger und Eliah Hald geben da ein gutes Beispiel, sie sind seit 
der Gründung dabei. Die Praxis, dass wir keine strenge Altersbeschränkung haben 
und bereits Kinder im Grundschulalter zulassen führt zwar zu einer durchmischten 

Truppe, sorgt aber für Belebung da immer wieder Eltern ihre Kinder zum Schnuppern 
vorbeibringen.  

Etwas nachteilig ist die Tatsache, dass aufgrund des Altersunterschieds und des 
unterschiedlichen Könnens die Trainer verschiedene Übungen anweisen müssen. Ein 
Training wie einst, dass der Trainer die Übung vormacht und die Schüler das dann 
ausführen ist nahezu unmöglich, wenn dann nur während des Aufwärmens. Wir sind 
aber der Meinung, dass es sinnvoll ist Anfänger immer zuzulassen, wohl wissend, dass 
dies ein Mehraufwand für die Übungsleiter ist. Leider musste uns vergangenes Jahr 
Florian verlassen. Sein Studium nimmt doch deutlich mehr Zeit in Anspruch als 

angenommen. Darüber hinaus tat er sich schwer mit dem laxen Umgang einiger 
Sportler während der Trainingseinheiten. Raimund und ich versuchen daher freitags 
immer beide anwesend zu sein, da der eine oder andere Anleitung bei 
Koordinationsübungen braucht. 

Der Freitagabend mit 2 Stunden Training ist meines Erachtens schon ziemlich lang. 
Daher werden die Teilnehmer immer wieder Muskelkater mit ins Wochenende 
nehmen. Für den Muskelaufbau wäre noch ein weiterer Trainingstermin gut. Das 
würde wiederum die momentane Trainingszeit von 120 Minuten auf 90 oder 60 

Minuten verkürzen. Ob das mit nur 2 Übungsleitern geleistet werden kann ist noch 
offen. Darüber hinaus muss, da der Sportverein nun sein Kursangebot erweitern will, 
erst einmal ein freier Termin in der Jagstaue gefunden werden.  

Wir beobachten auch den gesellschaftlichen Wandel, dass sich die Menschen nicht 
mehr an einen Sportverein binden wollen. Daher ist das Kursangebot, welches der 
Sportverein nun anstößt, unseres Erachtens nicht nur zeitgemäß, sondern auch 
überfällig, um dem stetigen Anwachsen der Fitnessstudios Paroli zu bieten. Wir haben 
auch einen Anfänger- und Selbstverteidigungskurs angeboten. Die Flyer wurden 

bereits in den umliegenden Gemeindeblättern veröffentlicht.  

Damit keiner vor verschlossenen Türen steht, informieren wir die Teilnehmer über 
WhatsApp. Jeder, der regelmäßig erscheint, wird in die Gruppe aufgenommen. Das 
hat sich bewährt, da die Übungsleiter zum einen wissen wie viele kommen und zum 
anderen auch die Sportler informiert sind, ob die Einheit stattfindet.  

Sportliche Grüße, Raimund und Thomas 



Abteilung Tennis 

 

Die Tennisabteilung besteht jetzt seit 32 Jahren und ist fester Bestandteil im Sportverein Jagstzell. 

Das zurückliegende Jahr 2018 war sportlich gesehen mit einer Meisterschaft in der Bezirksklasse 2 

bei den Herren 50, einem 3. Platz  der Damen 50 in der Verbandsklasse, dem 4. Platz bei den Herren 
55 in der Staffelliga und dem Klassenerhalt bei den Damen 40 in der Bezirksklasse recht erfolgreich. 

 

 

 

Die Tennisabteilung hat 55 aktive Spieler, davon ca. 15 Kinder und Jugendliche. 

Des Weiteren spielen drei Damen und drei Herren in Rosenberg, jeweils in der ersten Mannschaft. 

Neben dem aktiven Tennisspielen spielte die Kameradschaft in der Tennisabteilung eine große Rolle 

Wir veranstalteten Tennisturniere, Tenniscamps, Hüttenfeste und unsere liebgewordene alljährliche 

Fahrradtour.  

Gleich zu Saisonbeginn wurden die Plätze hergerichtet und die Saison wurde mit einem 

Eröffnungsturnier begonnen.  

Für die aktiven Mitglieder, Jugendlichen und Kinder werden wöchentliche Trainingseinheiten 

abgehalten.  

.  

 

 

 

 

 

 



 

 

Die Tennisabteilung beteiligte sich beim Ferienprogramm von der Gemeinde Jagstzell. Dort erhielten 
die Kinder und Jugendlichen die ersten Übungsstunden mit Tennisball und Tennisschläger. 

 

 

 

 

Im Sommer veranstalteten wir wieder unsere Radtour nach Gröningen in die Hammerschmiede. Die 

Radtour war wieder ein voller Erfolg. Sie wurde wieder super organisiert von Alfred Gaugler. 

Die Mitglieder der Tennisabteilung unterstützten den Sportverein mit Thekendiensten und 

Instandhaltung der Tennisanlagen. 

Für das Herrichten der Tennisplätze und die Bewirtung der Tennishütte möchte ich mich besonders 

bei Platzwart Norbert Wunder recht herzlich bedanken. 

Das größte Problem in der Tennisabteilung ist die Überalterung der Mitglieder. Die Gewinnung von 
Jugendlichen ist sehr schwierig und die Altersgruppe zwischen 18 und 40 fehlt in unserer Abteilung 

leider fast ganz. 

Kurz zur Vorschau für das Jahr 2019: 

Wir werden voraussichtlich 4 Mannschaften im Spielbetrieb melden: 2 Damen- und 2 
Herrenmannschaften. Wir werden unsere internen Hobbyturniere abhalten, die Gemeinde beim 

Ferienprogramm unterstützen und diverse Vorhaben umsetzen. 

Die Abteilungsleitung 

 

 



Jahresbericht Abteilung Tischtennis 

 

Spielbetrieb: 

 

In der Saison 2018/2019 nahmen folgenden Mannschaften am Rundenspielbetrieb teil: 

- Herren Kreisliga A Gruppe 1 

- Herren Kreisklasse Gruppe 1 

- Jungen U18 Bezirksklasse Gruppe 1 

 

Nachdem letztjährigem Abstieg aus der Bezirksliga startete die Jungen U18 dieses Jahr  in neuer 

Besetzung in der Bezirksklasse. Man fand leider nur schwer in die Saison, was sich auch jeweils am 

Ende der Vor- und Rückrunde am 9. Tabellenplatz wiederspiegelte. 

 

Unsere neue Herren-Mannschaft versuchte sich diese Saison das erste Mal in der Kreisklasse. Die 

neue Mannschaft wurde aus den Spielern gebildet, die zu alt für die Jungen U18 sind. Hier war 

schnell der Niveauunterschied zwischen dem Jugendbereich und Herrenbereich zu erkennen. So 

konnten sie dieses Jahr leider in der Vor- und Rückrunde nur den letzten Tabellenplatz belegen. Im 

Pokalspielbetrieb war leider auch schon nach der 1. Runde Schluss für unsere Spieler. 

 

Die Herren spielten nach letztjährigem Klassenerhalt wieder in der Kreisliga A. Leider musste man 

schon zu Beginn der Saison einen Spielerabgang hinnehmen. Dieser verursachte ein Aufrücken der 

anderen Spieler und zum Einsatz von Ersatzspielern. Man konnte so leider nicht mehr die Spielklasse 

halten und landete am Ende der Saison auf dem vorletzten Tabellenplatz und ist somit in die Kreisliga 

B abgestiegen. Im Pokal erreichten die Herren das Halbfinale, schieden aber gegen Steinheim aus. 

 

Die Jugendarbeit läuft leider sehr 

schleppend. Jedoch wurde in der 

Abteilungsversammlung 

beschlossen ein neues Konzept zu 

entwickeln, um Mitglieder in allen 

Altersklassen zu gewinnen und um 

die Situation in der Abteilung 

schnellstmöglich zu verbessern. Das 

Training ist leider nur mittelmäßig 

besucht. Nur durch die gute 

Zusammenarbeit mit älteren 

Jugendspielern ist unsere 

momentane Situation in der 

Abteilung zu meistern. 

Bei Veranstaltungen wie 

Generalversammlung, 

Jahresabschlussfeier, etc. ist die 

Abteilung beim Aufbau etc. 

beteiligt. 

 

 



Erfolge: 

 

Seit Februar 2019 wird einmal im Monat ein Intensivtraining durch einen Berufstrainer durchgeführt. 

Es handelt sich hierbei um den A-Lizenz-Trainer Martin Mewes aus Schwäbisch Hall. Martin Mewes 

trainierte bereits mehrere Bundesliga- und Regionalliga Mannschaften. Die Spieler mögen und 

schätzen ihn und sein Training sehr. Es ist meist von allen Jugendlichen und jungen Erwachsenen 

besucht. Auch seine vermittelten Tipps und Tricks werden angenommen und im Rundenspielbetrieb 

umgesetzt. So konnte man bei einigen Spielern eine deutlich verbesserte Einzelbilanz feststellen. Das 

Training findet noch bis Juli statt, jedoch ist eine weitere Zusammenarbeit mit Herrn Mewes nicht 

ausgeschlossen und schon in Planung. 

 

 

 

Saison 2019/2020: 

 

Für die kommende Saison sind nur noch leider nur zwei Mannschaften geplant, da viele 

Jugendspieler ihrer Spielklasse entwachsen. Diese werden sodann in den bestehenden Mannschaften 

untergebracht: 

- Herren Kreisliga B 

- Herren Kreisklasse 

Ein weiteres Highlight der nächsten Saison ist das 50-jährige Bestehen der Tischtennis-Abteilung. 

Hierzu werden schon erste Planungen unternommen, wie man dieses Jubiläum begehen kann. 

 

Abteilungsleiter 

Thomas Haas 



Bericht Abteilung Fußball 1. & 2. Mannschaft 

Stand: 23.04.2019 

 

In der Sommerpause übernahm Heiko Brunck als Spielertrainer die Mannschaft. Zudem kamen einige 

Spieler aus der Jugend zu den Aktiven. Deshalb musste sich in der Vorbereitung die Mannschaft erst 

einmal finden und die taktischen Vorgaben verinnerlichen. Optimale Trainingsbedingungen 

garantierte die neue Ausstattung wie Leibchen, Hütchen, Hürden und Winterjacken. Als spezielles 

Highlight galt das Trainingslager in Bolheim. Der Förderverein unterstützte die Abteilung Fußball bei 

der Finanzierung des Equipments sowie des Trainingslagers, vielen Dank hierfür. In der Winterpause 

wurden mit Hilfe des Sponsors Schlosser Holzbau neue Trikots für die erste und zweite Mannschaft 

angeschafft, auch hierfür vielen Dank. Desweiteren wurde die Abteilung mit Aufwärmshirts sowie 

Präsentationskleidung ausgestattet. Besonderen Dank geht an die Sponsoren dieser Ausstattung: 

Stark Werbeartikel, ESW, Metzgerei Zeller und Adelbert Vetter. Die Kameradschaft wurde bei einer, 

mittlerweile zur Tradition gewordenen, Weinfahrt gefördert. Vielen Dank an die Organisatoren der 

Fahrt nach Schwabbach bei Heilbronn. 

2. Mannschaft 

 

Die zweite Mannschaft startete mit einer 1:0 Niederlage gegen die SG Schrezheim. Ein 2:1 Sieg im 

Derby gegen die SF Rosenberg und ein Unentschieden gegen die SGM Fachsenfeld/Dewangen 

folgten. Es folgte ein ständiges Auf und Ab. Nach Siegen folgten immer Niederlagen und somit stand 

man in der Winterpause auf Platz 5. Aus dieser startete man schwach und verlor direkt die zwei 

ersten Partien. Nach dem ersten Sieg in der Rückrunde mit einem 7:1 gegen die Sportfreunde aus 

Eggenrot fing man sich eine Woche später schon wieder eine Niederlage ein. Aktuell steht man auf 

einem schwachen 6. Platz bei acht Mannschaften. Nun muss die Mannschaft in den verbleibenden 

drei Spielen schauen, dass man zumindest noch Schadensbegrenzung betreiben kann und den ein 

oder anderen Platz gutzumachen. 

 

1. Mannschaft 

Die erste Mannschaft startete im Bezirkspokal in der ersten Runde gegen den SV Lippach und 

überzeugte mit einem deutlichen 7:0 Sieg. In der zweiten Runde wartete mit der DJK-SG 

Schwabsberg-Buch ein echter Gradmesser (aktuell Tabellenführer Kreisliga A). Man überzeugte und 

fuhr einen überaus verdienten 5:3 Sieg ein. Auch der Ligastart gelang mit einem 1:0 Auswärtssieg bei 

der SG Schrezheim. In der dritten Runde des Bezirkspokals wartete der Vorjahresfinalist, die zweite 

Mannschaft der TSG Hofherrweiler. Man verlor das Spiel mit 4:0 und auch Spielertrainer Heiko 

Brunck mit einem Kreuzbandriss. Nach einem enttäuschenden 1:1 gegen den SSV Aalen II folgte eine 

unglückliche 2:1 Heimniederlage gegen den Tabellenführer SGM Fachsenfeld/Dewangen. 

Anschließend setzte es nach Siegen Punktverluste und die Mannschaft konnte keine zwei Spiele in 

Folge gewinnen. Nach zwei Niederlage zum Abschluss der Hinrunde überwinterte man auf einem 



schwachen 7. Platz. Der Rückrundenstart misslang mit einer 3:1 Niederlage im Derby gegen die SF 

Rosenberg. Ein 5:1 Sieg gegen den SSV Aalen II folgte ein Unentschieden gegen die SGM 

Fachsenfeld/Dewangen. Eine 3:1 Niederlage gegen die SF Eggenrot sowie ein 2:2 gegen die SG Union 

Wasseralfingen II bestätigten den Trend aus der Hinrunde, dass die Mannschaft absolut keine 

Konstanz an den Tag legen konnte. Aktuell liegt man auf dem 7. Platz im Niemandsland der Tabelle. 

Bei sechs ausstehenden Spielen kann man vielleicht noch den ein oder anderen Platz gutzumachen, 

damit man mit einer positiver Stimmung in die Sommervorbereitung starten kann. 

 

Torschützen 2. Mannschaft 

1. Matthias Gschwender  4 Tore 

1. Christoph Schindler   4 Tore 

3. Felix Riethmüller   3 Tore 

Torschützen 1. Mannschaft 

1. Timo Ziegler   13 Tore 

2. Felix Riethmüller  3 Tore 

2. Christian Vaas   3 Tore 

 

SG Schrezheim SV Jagstzell 0:1 

SSV Aalen II (flex) SV Jagstzell 1:1 

SV Jagstzell SGM Fachsenfeld/Dewangen 1:2 

SV Jagstzell Spfr Eggenrot 2:1 

SG Union Wasseralfingen II SV Jagstzell 3:1 

SV Jagstzell TV Neuler II 1:0 

SV Dalkingen SV Jagstzell 1:1 

SV Jagstzell SV Wört II (flex) 5:1 

TSV Hüttlingen II SV Jagstzell 2:1 

SV Jagstzell FC Ellwangen 1913 II 3:1 

SGM Rindelbach/Neunheim SV Jagstzell 0:2 

SV Jagstzell Spfr Rosenberg 0:2 

SV Jagstzell SG Schrezheim 0:2 

Spfr Rosenberg SV Jagstzell 3:1 

SV Jagstzell SSV Aalen II (flex) 5:1 

SGM Fachsenfeld/Dewangen SV Jagstzell 2:2 

Spfr Eggenrot SV Jagstzell 3:1 

SV Jagstzell SG Union Wasseralfingen II 2:2 

 



 

 

Bericht der Fußballjugend des SV Jagstzell 

 

Jugendleiter: Markus Wagner (G-E Junioren) , Thomas Egetenmeier (Spielgemeinschaft Virngrund-

Jagst D-A Junioren) 

 

G-Jugend (Bambini) Jahrgang 2012/2013: 10 Spieler, nehmen an Turnieren teil, Trainer: Lothar 

Wagner und Andreas Uhl, Trainingszeiten: freitags 17:00-18:00 Uhr. 

F-Jugend, Jahrgang 2010/2011: 15 Spieler, Teilnahme an Spieltagen und Turnieren, Trainer Rainer 

Ernsperger und Markus Wagner, Trainingszeiten: dienstags 17:30-19:00 Uhr. 

E-Jugend, Jahrgang 2008/2009: 22 Spieler. Trainer: Michael Wunder, Daniel Heintze und Thomas 

Freller, Trainingszeiten: mittwochs 17:30-19:00 Uhr. 

E1 errang den 1.Platz in der Qualistaffel 13 mit 6 Siegen, 1 Unentschieden und 48:6 Toren 

Derzeit Rang 3 in der Kreisstaffel 9 mit 3 Siegen und 2 Niederlagen (Stand 17.04.2019) 

Seit dem Frühjahr eine E2, derzeit Rang 5 in der Kreisstaffel 10 mit 1 Sieg und 4 Niederlagen (Stand 

17.04.2019) 

 

 

Bambinis 

 

 

Hinten von links: Trainer Lothar Wagner, Ben Schöller, Vitus Miltner, Tamino Gschwender, Kyrill 

Unru, Levin Merz, Jakob Wagner, Trainer Andreas Uhl 

Vorne von links: Ludwig Miltner, Fabian Uhl  

Es fehlen: Spieler Fabian Engelhard und Lillian Schönberger 

 

 

 

 



 

 

 

F-Jugend 

 

Hinten von links: Trainer Rainer Ernsperger, Fabian Schenk, Jonathan Wagner, Jonas Ernsperger, Max 

Welk, Daniel Unru, Lars Runge, Michael Stegmeier, Trainer Markus Wagner 

Vorne von links: Lars Wunder, Oliver Schlosser, Theo Schenk, Jakob Hegel, Clemens Wagner, Elias 

Brunner. Es fehlt: Milo Messerer 

 

E-Jugend 

 

Hinten von links: Trainer Daniel Heinze, Christian Rettenmeier, Cornelius Dreher, Elias Dyck, 

Linus Brunner, Jannik Berger, Enrico Waasz, Paul Rettenmeier, Rijon Milaj, Julian Berger, 

Matteo Brunner, Trainer Michael Wunder 

Vorne von links: Daniel Pfundstein, Moritz Grüb, Lars Engelhard, Martin Freller, Kai Dziwisch, 

Felix Freller, Felix Rettenmeier, Henrik van de Ketterij, Joshua Baumann, Luis Heinze, Aaron 

Brunner 

Es fehlen:Trainer Thomas Freller und Spieler Jonathan Hegel 



 

 E-Jugend Meister in der Qualifikationsstaffel 13 

 

Mit 19 von möglichen 21 Punkten und einem Torverhältnis von 48:6 errangen die Spieler unserer E-

Jugend den Meistertitel in der Qualifikationsstaffel 13. Es wurden die Mannschaften aus 

Adelmannsfelden (16:0), Schwabsberg (13:0), Ellwangen D-Jugend-Mädchen (9:2), Rosenberg (2:1), 

Rindelbach (9:0), Stödlen (2:1) und Ellenberg/Wört (8:0) besiegt. Lediglich gegen Schrezheim musste 

man sich mit einem Unentschieden (2:2) begnügen. Den Spielern und den Trainern herzlichen 

Glückwunsch zu diesem tollen sportlichen Erfolg. 

 

 

 

 

D-Junioren 11-12 Jahre 
 

Trainer: Tobias Graule, Oleg Schönberger, Markus Zeller (alle Jagstzell) Klaus Berger (Rosenberg) 

 

Trainingszeiten: 

Dienstag: 18:00 Uhr – 19:30 Uhr (Jagstzell) 

Donnerstag: 18:00 Uhr – 19:30 Uhr (Jagstzell) 

Spielort: Jagstzell 

 

Die D-Jugend spielt aktuell in der Rückrunde in der Leistungsstaffel II und belegt derzeit mit nur 

einem Punkt Rückstand den zweiten Platz und hat noch alle Chancen die Bezirksstaffel zu erreichen. 

Dafür wünschen wir den Jungs viel Erfolg! 

 



D-Junioren erreichen 6. Platz in der Bezirksendrunde Hohenlohe 

unsere D-Junioren erreichten in der Bezirksendrunde Hohenlohe, in dem sich die acht besten 

Mannschaften des Bezirks Hohenlohe gegenüberstanden, einen hervoragenden sechsten Platz, nach 

Spielen von drei Vorrunden mit insgesamt 71 Mannschaften und einer Zwischenrunde. Mit etwas 

mehr Glück (ein Tor fehlte), wäre sogar das Halbfinale möglich gewesen. 

Wir gratulieren unseren Kickern und den Trainer Tobias Graule, Oleg Schönberger, Markus Zeller und 

Claus Berger zu diesem großartigen Erfolg! 

Die Mannschaft: 

 

Hinten von links: Trainer Tobias Graule, Christian Ebert, Maxim Janzen, Laurenz Frank, Marvin 

Erhardt, Tim Kaiser, Jonas Wanner, Trainer Oleg Schönberger 

Mitte von links: Trainer Claus Berger, Tim Arlinghaus, Mathis Jaumann, Lukas Hahn, Florian Haag, 

Finn Graule, Trainer Markus Zeller 

Vorne von links: Julian Weber, Luis Rettenmeier, Jan Schneider, Maximilian Berger, Max Zeller, Jamie 

Schönberger, Marian Francz 

Es fehlen: David Schlosser, Luca Milz 

 
 

 

 

 



C-Junioren 13-14 Jahre 

 
Trainer  Cetin Kurt, Dominik Cuic, Adrian Mjekici (Stimpfach), Edgar Herrmann, Markus Herrmann 

(Rosenberg) 

 

Trainingszeiten  

Dienstag: 17:45 Uhr – 19:15 Uhr (Stimpfach) 

Donnerstag: 18:00 Uhr – 19:30 Uhr (Rosenberg) 

Spielort: Stimpfach 

 

Die C-Jugend spielt in der Leistungstaffel II und belegt gerade den 6 Platz von 6 Mannschaften. 

Die Mannschaft: 

 

 

Hinten von links: Trainer Cetin Kurt, Trainer Edgar Herrmann, Trainer Dominik Cuic, Trainer Markus 

Herrmann, Trainer Adrian Mjekici, Trainer Alex Martin Molodovski 

Mitte von links: Malte Sommer, Thomas Knecht, Jan Hofmann, Denis Köpf, Luka Erhardt, Philipp 

Preisschoff, Jonas Brenner, Noah Werlein, Vincent Fauser 

Vorne von links: Dominik Litau, Tobias Herrmann, Lukas Häußler, Bryan Schönberger, Leon Schmid, 

Paul Brenner, Tim Faller, Nils Arbter, Valentin Steidle, Max Rettenmeier 

Es fehlen: Laurin Herrmann, Arne Friedrich, Jonas Schiele, Johannes Wipprecht 

 

 

 



 

B-Junioren 15-16 Jahre 

Trainer: Thomas Strähle, Jens May, Thomas Egetenmeier (alle Jagstzell), David Albock 

(Rosenberg) 

Trainingszeiten:  

Mittwoch 19.00-20.30 Uhr (Jagstzell)  

Freitag: 18.00 – 19.30 Uhr (Rosenberg) 

Spielort Rosenberg 

Die B-Jugend spielt akutell in der Kreisliga 2 und belegt derzeit den 3 Tabellenplatz. Leider 

musste die zweite Mannschaft schon frühzeitig abgemeldet werden. 

Die Mannschaft: 

 

Hinten von links: Trainer Jens May, Adrian Bacaci, Leon Runge, Max Schlosser, Julian 

Schmid, Eric Egetenmeier, David Schellenbach, Trainer Thomas Strähle 

Vorne von links: Kai Kranz, Niklas Timoner, Philipp Gschwender, Jonas Kreuziger, Marco 

Hahn, Nils Jaeger 

 



 

A-Junioren 17-18 Jahre 
 

Trainer: Sebastian Kuhn (Jagstzell) , Alexander Schenk (Rosenberg), Philipp Erhardt (Stimpfach) 

 

Trainingszeiten: Die A-Jgd- spe 

 Montag 19.00 – 20.30 Uhr (Jagstzell) 

Donnerstag 19.00 – 20.30 Uhr (Jagstzell) 

Spielort Jagstzell 

 

Die A-Jugend spielt aktuell in der Bezirksstaffel in der höchsten Spielklasse im Bezirk 

Ostwürttemberg. Ein klasse Trainerteam führt unsere Mannschaft aktuell unter die Top 5 im Bezirk. 

Es ist lange her das Jagstzell und die Spielgemeinschaft eine so erfolgreiche A-Jugend hatte. Mit nur 

einem Punkt Rückstand ist aktuell von Platz 5 bis zur Meisterschaft in der Bezirksstaffel alles möglich. 

A-Junioren Futsal Hallenrunde 2018/19 Platz 5. mit 0 Gegentreffern 

in der Endrunde! 

 

29.01.2019 |   Abteilung Jugendfussball 

 

In der diesjährigen Futsal Hallenmeisterschaft im Bezirk Ostwürttemberg konnten die A-Junioren der 

SGM Virngrund-Jagst einen hervorragenden 5.Platz erreichen. 

Nach dem Motto ein gutes Pferd springt nur so hoch wie es muss, wurden die ersten beiden Runden 

jeweils als Gruppendritter beendet. Somit qualifizierte sich die Mannschaft um die Trainer Sebastian 

Kuhn und Philipp Erhardt für die Endrunde in Heubach. Gespielt wurde mit drei Vierergruppen wovon 

jeweils die ersten beiden Mannschaften in die Zwischenrunde einzogen. Mit einer defensiv 

konzentrierten und spielerisch überzeugenden Leistung konnten die ersten beiden Spiele gegen die 

Sportfreunde aus Lorch und die Spielgemeinschaft Kapfenburg jeweils mit 1:0 gewonnen werden. Die 

Tore erzielten Simon Scheiner und Johannes Denk. Bereits vor dem letzten Gruppenspiel war man als 

Gruppenerster für die Zwischenrunde qualifiziert. So konnte die Mannschaft im letzten Spiel gegen 

Heubach ohne Druck aufspielen und erspielte sich eine Vielzahl an guten Chancen, wovon lediglich 

eine durch Mario Fetsch genutzt werden konnte. 



 

In der Zwischenrunde erwischte man mit dem aktuell Führenden der Bezirksstaffel, der SGM 

Schechingen/Abtsgmünd, und der SG Bettringen zwei Favoriten im Kampf um den Titel. In einem 

stark umkämpften Spiel gegen die SG Bettringen kam man trotz guter Möglichkeiten nicht über ein 

0:0 hinaus. Im zweiten Spiel gegen die SGM Schechingen/Abtsgmünd ging es nun um alles. 

Schechingen/Abtsgmünd verteidigte tief, war darauf bedacht wenig Fehler zu machen und überlies 

der SGM die Spielkontrolle. In einem taktisch geprägten Spiel wurden auf beiden Seiten wenig 

Chancen zugelassen. Kurz vor Schluss nutzte Johannes Denk einen seiner wenigen Freiräume und 

zimmerte den Ball an die Unterkante der Latte. Es bleib beim 0:0. Das anschließende Spiel zwischen 

Bettringen und Schechingen/Abtsgmünd endete ebenfalls 0:0. Somit waren alle Mannschaften 

Punkt- und Torgleich. 

Die Entscheidung um das Weiterkommen ins Finale musste im 6m-Schießen fallen. Per Losentscheid 

ging es im ersten 6m-Schießen gegen Bettringen. Bettringen hatte den Vorteil zu beginnen und 

versenkte den ersten Ball sicher im Kasten. Die nächsten beiden Schüsse wurden jeweils durch die 

Torspieler pariert. Nun wurde es dramatisch. Mit dem dritten und letzten Schützen traf Bettringen 

erst den Pfosten, von dem der Ball dann über den Rücken des Torspielers doch den Weg ins Tor fand. 

Der letzte Schütze der SGM musste nun treffen. Doch der stramme Schuss knallte gegen den Pfosten. 

Als Gruppendritter der Zwischenrunde spielte die SGM im Spiel um Platz 5 gegen die SGM 

Hüttlingen/Dew./Fachsenf . In einem einseitigen Spiel beherrschte die SGM ihren Gegner nach 

Belieben und erzielte durch Jonas Steidle folgerichtig das 1:0. Dabei blieb es. Von insgesamt 36 

Mannschaften konnte ein hervorragender 5.Platz erreicht werden. Hervorzuheben ist, dass die SGM 

als einzige Mannschaft der Endrunde ohne Gegentor blieb. 

Kader: Benedikt Brenner, Lars Schenk, Philipp Schlosser, Matthias Rettenmeier, Mario Fetsch, Simon 

Scheiner, Simon Fallenbüchel, Niklas Scheiner, Johannes Denk, Vincent Schulz, Jonas Steidle 

Die Mannschaft: 

 

Hinten von links: Jonas Steidle, Luka Wagner, Niklas Scheiner, Lukas Baumann, Jonas Herrmann, 

Benedikt Brenner 

Mitte von links: Trainer Alexander Schenk, Trainer Anselm Scherer, Vincent Schulz, Felix Greiner, 

Philipp Schlosser, Robin Hirsch, Niklas Jaumann, Trainer Sebastian Kuhn, Trainer Philipp Erhardt 

Vorne von links: Lukas Neckermann, Mario Fetsch, Johannes Denk, Nico Kieferle, Jakob Herrmann, 

Lars Schenk, Simon Scheiner, Simon Fallenbüchel, Justin Kreuzer 

Es fehlen: Johannes Gschwender, Matthias Rettenmeier 



 

  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



63. Generalversammlung des Sportvereins 

Jagstzell am 04.05.2018 

Die 63. Generalversammlung des SV Jagstzell fand in diesem Jahr am 04. Mai statt. 
Die erste Vorsitzende Petra Kucher konnte erneut zahlreiche Mitglieder, die Ehrenmitglieder 
Hermann Schlosser, Hermann Hercher, Josef Engelhard, Josef Vitek, Konrad Türk, Sebastian 
Haas, Helmut Schneider, Albert Kucher, Siegfried Kreuziger sowie Herrn Bürgermeister 
Müller, im Saal der Jagstaue begrüßen. 

Nach der Totenehrung der verstorbenen Mitglieder wurde das Protokoll der vergangenen 
Sitzung vorgestellt, bevor sich der Jahresbericht von Petra Kucher anschloss. 

In ihrem Jahresbericht ging die erste Vorsitzende vor allem auf den Begriff „Verein“ ein und 
was dieser bedeutet. Der lebendige Verein bestehe vor allem aus den Mitgliedern, die sich 
aktiv einbringen und die Aktionen des Vereins unterstützen. In diesem Zusammenhang 
bedankte sich Petra Kucher bei allen ehrenamtlich Tätigen im Übungs- und Trainingsbetrieb, 
bei der Vorstandschaft und im Vereinsausschuss, bei den Helfern bei den verschiedenen 
Aktionen und beim Thekendienst, bei dem Helferteam zur Instandhaltung der Außenanlage, 
für die Platzunterhaltung der Anlagen und die Aktualisierung der Homepage. Auch das 
Engagement des Fördervereins ist für den SV Jagstzell sehr wichtig. Mit den Zuwendungen 
wird die Arbeit der Fußballjugend und des Aktivenfußballs unterstützt. 

Ohne das ehrenamtliche Engagement sei die erfolgreiche Arbeit des Sportvereins nicht 
möglich. Jeder Einzelne zeige durch seine Mitarbeit, dass er vom Reden ins Handeln 
übergehe und im Gegensatz zur oft vorherrschenden Passivität und der Verdrossenheit der 
heutigen Gesellschaft stehe. 

Die erste Vorsitzende bedankte sich in diesem Zusammenhang bei Stefan Rettenmeier und 
Christoph Schindler, die in den vergangenen Jahren in der Vorstandschaft und im Ausschuss 
tätig waren und ihre Aufgaben mit der heutigen Sitzung niederlegen. 

Aktuell belaufe sich die Mitgliederzahl auf 707 Mitglieder, die sich in 27 unterschiedlichen 
Gruppierungen wöchentlich zum Übungs- und Trainingsbetrieb treffen. Vor allem ein starker 
Zulauf an Kindern und Jugendlichen sei zu verzeichnen, was ebenfalls die erfolgreiche Arbeit 
des Vereins wiederspiegelt. 

Im Jahr 2019 stehen weitere größere Investitionen wie die Sanierung der Duschkabinen an, 
sowie der Abriss des alten Sporthauses. Dazu werden in enger Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde Ersatzbauten an der Küche und im hinteren Eingang erstellt. Eine Kreditaufnahme 
sei in diesem Zusammenhang unumgänglich. 

Der Kassierer Christoph Schindler präsentierte die Zahlen und konnte den 
Vereinsmitgliedern, trotz zahlreicher Sanierungs- und Instandhaltungsmaßnahmen im Jahr 
2017, eine solide wirtschaftliche Situation aufzeigen. 

Der erfolgreiche Betrieb der Jagstaue wurde anschließend vom Leiter des 
Wirtschaftsausschusses, Peter Fauser, dargestellt. 



Die Berichte der einzelnen Abteilungen, die auf der Versammlung von den Abteilungsleitern 
Philipp Rettenmeier, Dominik Bundschuh, Roman Schlosser, i.V. Petra Kucher, Sebastian 
Haas und Thomas Haas vorgetragen wurden, können wie in den vorherigen Jahren auf der 
Homepage des SV Jagstzell unter www.sv-jagstzell.de eingesehen werden. Sie spiegeln die 
breite Facette der sportlichen Aktivitäten wieder, die Woche für Woche in Jagstzell für alle 
Alterssparten angeboten werden. 

Bei der anschließenden Entlastung der Vorstandschaft hob Herr Bürgermeister Müller vor 
allem das außerordentliche ehrenamtliche Engagement des Vereins hervor, welches sich nicht 
nur in den sportlichen Erfolgen ausdrücke. Alle ehrenamtlich Tätigen leisten einen wichtigen 
gesamtgesellschaftlichen Beitrag, wofür er sich herzlich bedanke. Es freue ihn, dass fast alle 
Positionen des Vereins besetzt werden können und so der Verein weiter gut aufgestellt sei. 

Die anstehenden Wahlen brachten folgende Ergebnisse: 

1. Vorsitzende: Petra Kucher 
2. Vorsitzender: Dominik Bundschuh     
3. Vorsitzender: - nicht besetzt - 
Kassierer: Alexander Geiger      
Weiteres Vorstandsmitglied: Daniel Heinze 
Kassenprüfer: Josef Erhard, Christian Vaas 

Die Abteilungen des SV Jagstzells setzen sich nach deren Bestätigung im kommenden Jahr 
wie folgt zusammen: 
Fußball         
1. Abteilungsleiter: Philipp Rettenmeier 
1. Stellvertreter: Michael Engelhard 
2. Stellvertreter: Georg Schiele 
Sportwart: Felix Riethmüller 

Fußball AH 
1. Abteilungsleiter: Roman Schlosser 
Stellvertreter: Joachim Schlosser 

Fußball Jugend 
1. Abteilungsleiter: Thomas Egetenmeier 
Stellvertreter: Markus Wagner 

Tennis 
1. Abteilungsleiter: Sven Horlacher   
Stellvertreter: Sebastian Haas 
Jugendleiter: Werner Kraus 

Tischtennis 
Abteilungsleiter: Thomas Haas 
Jugendleiter: Amelie Vaas, Felix Schlosser 

Breitensport 
1. Abteilungsleiterin: Daniela Rathgeb 
Stellvertreterin: Annegret Schenk 



Kickboxen 
Abteilungsleiter: Raimund Hahn 

Volleyball 
Abteilungsleiter: Jens May 

Vereinsjugendleiter: - nicht besetzt - 

Leiter Wirtschaftsausschuss: Peter Fauser 

Wirtschaftsausschuss: Wolfgang Richter, Julian Weber, Alexander Geiger und Petra Kucher. 

Mit dem positiven Ergebnis, dass bis auf zwei Positionen die Ämter im Verein besetzt werden 
konnten und so der Verein weiter handlungsfähig bleibt, fand der kurzweilige Abend einen 
gelungenen Abschluss. 

 


